
1985 als eine von Black Flag beeinflusste Hardcore-Punk-Band mit dem Namen 
Virulence gegründet, hat sich FU MANCHU seitdem zu einem der berühmtesten 
Namen im Hardrock entwickelt. Die Band veröffentlichte ihre erste Single Kept 
Between Trees im Jahr 1990, in den folgenden Jahren trugen sie zur Entstehung 
eines ikonischen Heavy-Styles bei, der aus der Wüste kommt und mit anderen 
Bands wie Kyuss, Monster Manget und Sleep als Stoner Rock gebrandet wurde. 
Seit Band-Gründung hat sich das Quartett eine begeisterte Armee aus treuen 
Fans aufgebaut, die sich alle vom gitarrengetriebenen Sound und den 
unbeschwerten Texten der Gruppe angezogen fühlten. Im Mittelpunkt stehen 
„klassische Muscle-Cars, Chopper, Vans, Skateboarding und Science Fiction“. 
Im Laufe ihrer Karriere hat die Band dreizehn Alben veröffentlicht und vor 
ausverkauftem Publikum weltweit gespielt. 2024 markiert mit der 
Veröffentlichung ihres vierzehnten Albums, The Return Of Tomorrow  (ihr erstes 
Doppelalbum mit neuem Material), einen weiteren Meilenstein für die Fuzz-
Rock-Pioniere. Als Vinyl-Hörerlebnis konzipiert, enthält die erste LP sieben 
Songs in ihrem ikonischen Heavy-Fuzz-Sound, einschließlich der ersten Single 
Hands Of The Zodiac und dem unerbittlich eingängigen Loch Ness Wrecking 
Machine. Auf der zweiten LP geht es die Band mit sechs Jams langsamer an, 
einschließlich des Synthesizer-durchtränkten Solar Baptized und dem Titel-
Track. Beide LPs haben durch eine Drehzahl von 45 RPM bestmöglichen Klang. 
Digital-Hörer*innen müssen sich keine Sorgen machen – für CD- und 
Streaming-Versionen des Albums wurde dieses speziell gemastert.

In den sechs Jahren seit ihrem letzten Album mit neuem Material haben Scott 
Hill, Brad Davis, Bob Balch und Scott Reeder einLive-Album, sechs Reissues, 
drei neue EPs und den Soundtrack zu Glen E. Friedmans Dokumentarfilm A 
Look Back – Dogtown & Z-Boys, veröffentlich. Und das zusätzlich zu einem 
straffen Tour-Plan. Die Kings of The Road werden so schnell nicht langsamer 
werden. 


